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Was braucht es, um in Zeiten der digitalen Transformation zukunftsfähig zu beraten? Der Artikel gibt theoretische
und beratungspraktische Impulse zur Kunst, digitale*r Berater*in zu sein. Dabei geht es um neue Anforderungen
an Beratende und an die organisationale Ebene. Denn neben eigenen Kompetenzen sind digitale Berater*innen
auf gute Rahmenbedingungen angewiesen, um ihr Potenzial voll entfalten und der veränderten Lebenswelt der
Ratsuchenden gerecht werden zu können.
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